
Die Katholische 
Kirchgemeindeversammlung 

Altdorf

wird hiermit einberufen auf Montag, 14. Juni 2021, 19.00 Uhr, in  
die Kirche Bruder Klaus an der Attinghauserstrasse, zur Behandlung 
folgender Geschäfte: 

1. Verlesen der Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung
vom 14. Dezember 2020

2. Verwaltungsrechnung 2020

3. Orientierungen

4. Verschiedenes sowie Anregungen und Wünsche an den Kirchenrat

Altdorf, 12. Mai 2021 Kirchgemeindepräsident: Thomas Imholz 
Sekretärin: Luzia Marty 

www.kg-altdorf.ch
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Die Katholische
Kirchgemeindeversammlung

Altdorf

wird hiermit einberufen auf Montag, 12. Juni 2023, 19.00 Uhr,  
ins Pfarreizentrum St. Martin, zur Behandlung folgender Geschäfte:

1.	 Verlesen der Beschlüsse der Kirchgemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2022

2.	 Verwaltungsrechnung 2022

3.	 Orientierungen

4.	 Verschiedenes sowie Anregungen und Wünsche an den Kirchenrat

Altdorf, 18. Mai 2023� Kirchgemeindepräsident: Thomas Imholz
� Sekretärin: Gabriela Zberg



Verwaltungsrechnung
2022
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Bericht des Kirchenrats der Katholischen Kirchgemeinde Altdorf  
zur Rechnung 2022

1	 Gesamtübersicht

Die Rechnung 2022 schliesst bei einem Aufwand von 2’954’246.13 Franken gegenüber einem 
Ertrag von 2’968’163.39 Franken mit einem Ertragsüberschuss von 13’917.26 Franken ab. Das 
Budget rechnete mit einem Ertragsüberschuss von 12’600.00 Franken. Damit resultiert eine 
positive Abweichung von 1’317.26 Franken. Es wurden ausserordentliche Abschreibungen 
von 277’890.55 Franken verbucht. Die Resultate der einzelnen Rubriken präsentieren sich 
wie folgt:
	 Abweichung
in Tausend Franken	 R2022	 B2022	 R2021	 R2022-B2022
BEHÖRDEN UND VERWALTUNG	 –289	 –281	 –251	 –8
KIRCHE UND SEELSORGE	 –1’445	 –1’553	 –1’414	 108
LIEGENSCHAFTEN	 –101	 –74	 –125	 –27
STEUERN UND FINANZEN	 1’849	 1’921	 1’817	 –72
(+) Ertrags- / (–) Aufwandüberschuss	 14	 13	 27	 1

2	 Wesentliche Abweichungen gegenüber dem Budget 2022

Die wichtigsten Abweichungen in Franken gegenüber dem Budget 2022 sind:

Minderaufwand	
Personal Kirche und Seelsorge (ganze Kostenstelle)	 –87’800
Gottesdienst, Seelsorge (ganze Kostenstelle)	 –15’300
Beiträge (ganze Kostenstelle)	 –9’200
Diverse kleinere Positionen	 –8’100

Mehraufwand	
Besoldungen Verwaltung	 +17’500
Liegenschaften (Rubrik 3)� +26’200
a.o. Abschreibungen� +277’900

Mehrertrag	
Kirchensteuern natürliche Personen	 +110’500
Kirchensteuern juristische Personen� +102’500

Minderertrag	
Quellensteuern	 –10’500

3	 Bemerkungen zu ausgewählten Kostenstellen/Konti der Erfolgsrechnung

Die Rubrik Behörden und Verwaltung (1), bestehend aus den Kostenstellen Kirchenrat, 
Kommissionen (100) sowie Verwaltung (110), schliesst mit Mehrkosten von 8’700 Franken 
ab. Die negative Budgetabweichung ergibt sich zur Hauptsache aus höheren Besoldungsauf-
wendungen (Konto 110.301.0) für die befristete Einarbeitungsphase und die Überbrückung 
der Pfarrervakanz im Sekretariat sowie die um 5 Stellenprozente tiefere Verrechnung auf die 
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Kostenstelle Friedhof. Der geplante Serverersatz (Konto 110.311.0) war rund 6’000 Franken 
günstiger als budgetiert.

In der Kostenstelle Personal Kirche und Seelsorge (200) beträgt der Minderaufwand 87’800 
Franken. Die Hauptgründe sind:

•	 Austritt Pfarrer per Ende September 2022 (Konto 200.301.0 Besoldungen hauptamt-
liches Personal);

•	 Sozialversicherungen (Konto 200.303.0): tiefere Kosten infolge tieferer Lohnsumme;
•	 Versicherungsleistungen (Konto 200.436.0) für versicherte Krankheits- und Unfallab-

senzen nicht budgetiert.

Die Minderkosten von 15’300 Franken in der Kostenstelle Gottesdienst, Seelsorge (210) 
setzen sich aus zahlreichen positiven Abweichungen zu den vorsichtig angesetzten Detail-
budgetbeträgen zusammen. Gleiches gilt für die Kostenstelle Beiträge (220) mit Minder-
kosten von 9’200 Franken.

Die Rubrik Liegenschaften (3) inkl. Friedhof schliesst insgesamt 26’200 Franken schlechter 
ab als budgetiert. Die grössten Abweichungen lassen sich wie folgt begründen:

•	 Baulicher Unterhalt Kirchen, Kapellen, Kirchplatz (300.314.0): Budgetierte Feuchtig-
keitsanalysen im Umfang von 14’000 Franken wurden nicht ausgeführt und im Budget 
2023 erneut eingestellt; diverse Minderkosten von 4’800 Franken;

•	 Mietzinserträge (310.427.0, 320.427.0, 330.427.0, 340.427.0): 30’900 Franken Mietzins-
ausfälle infolge von Mieterwechseln (Pfarrhelferhaus, Pfarreizentrum) oder Leerstän-
den (Pfarrhaus, Sigristenhaus); per 31.12.2022 waren alle Wohnungen mit Ausnahme 
der Pfarrerswohnung vermietet; 

•	 Unterhalt Kirchenorgeln (300.315.1): 2’900 Franken Mehrkosten Orgelstimmung Sankt 
Martin und Bruder Klaus;

•	 Pfarrhaus (Konti 310.314.0 und 310.315.0): 5’600 Franken für diverse ungeplante Repa-
raturen (Lift, Schalterprogrammierung etc.);

•	 Pfarrhelferhaus (Konto 320.314.0): 5’100 Franken Mehraufwand für diverse ungeplan-
te Reparaturen infolge Mieterwechsel.

Die Kostenstelle Friedhof (350) weist einen Nettoertrag von rund 1’300 Franken auf. Dieser 
setzt sich zusammen aus Kostenanteilen für das Entwicklungskonzept Friedhof, Sicherheits-
massnahmen, Sanierung Schmutzwasserleitung von insgesamt 15’900 Franken zulasten der 
Kirchgemeinde abzüglich der Grabgebühren und Konzessionen von 17’200 Franken (Konto 
350.431.0), die vollständig der Kirchgemeinde zufallen. Gegenüber dem Budget fällt der 
Nettoertrag der Friedhofrechnung um rund 200 Franken tiefer aus. Der Kostenanteil der 
Einwohnergemeinde beträgt insgesamt 214’600 Franken (Konto 350.462.0) oder 13’000 
Franken weniger als budgetiert.

In der Kostenstelle Steuern (400) ergibt sich ein Mehrertrag von 71’700 Franken. Die Kirchen-
steuern natürliche Personen (Konto 400.400.0) liegen 110’500 Franken über dem Budget 
und 54’800 Franken über dem Vorjahresertrag. Der Quellensteuerertrag (Konto 400.400.1) 
liegt 10’500 Franken unter dem Budget. Die Kirchensteuern juristische Personen (Konto 
400.401.0) liegen 102’500 Franken unter dem Budget und 57’400 Franken über dem Vor-
jahresertrag.
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Auf der Kostenstelle Abschreibungen (400) wurden infolge der zahlreichen positiven Ab-
weichungen in der Rechnung 2022 ausserordentliche Abschreibungen von 277’900 Franken 
verbucht.

4	 Bilanz, Investitionen und finanzielle Lage

in Tausend Franken	 31.12.2022	 31.12.2021
AKTIVEN	 3’262	 3’449
FINANZVERMÖGEN	 1’148	 2’511
VERWALTUNGSVERMÖGEN	 2’114	 938
 		   	  
PASSIVEN	 3’262	 3’449
FREMDKAPITAL	 2’060	 2’261
EIGENKAPITAL	 1’202	 1’188
 
Die Kath. Kirchgemeinde Altdorf verfügt weiterhin über eine sehr solide finanzielle Lage. 
Dies zeigt sich in einer faktisch schuldenfreien Bilanz und einem relativ hohen Bestand an 
liquiden Mitteln im Finanzvermögen. Vom ausgewiesenen Fremdkapital entfallen 1.6 Mio. 
Franken auf eine Rückstellung für baulichen Unterhalt. Im Rechnungsjahr 2022 wurden 
Investitionen im Umfang von rund 1.554 Mio. Franken direkt auf die Bilanzkonti aktiviert: 

•	 Renovation und Umbau des Sigristenhauses: 1.358 Mio. Franken (Konto 1143.14);
•	 Instandsetzung des Zufahrtswegs zum Sigristenhaus: 73’000 Franken (Konto 1141.02);
•	 Umbau des Kulturgüterschutzraums im Pfarreizentrum St. Martin: 71’000 Franken 

(Konto 1143.13);
•	 Anschaffung einer Chororgel für die Pfarrkirche St. Martin: 52’000 Franken  

(Konto 1146.01).

5	 Schlussbemerkung

Das Resultat der vorliegenden Rechnung 2022 ist geprägt durch die positive Entwicklung 
der Steuererträge, die im Vergleich zum Budget und zum Vorjahr angestiegen sind. Auf der 
Ausgabenseite sind aufgrund von personellen Überbrückungslösungen Verschiebungen 
zwischen einzelnen Aufwandpositionen zu verzeichnen. Per Saldo liegen die Personal-
kosten trotzdem unter dem Budget. Im Bereich Liegenschaften haben Mieterwechsel zu 
kurzen Leerständen und die durchgeführten Instandsetzungen der Wohnungen zu nicht 
budgetierten Unterhaltskosten geführt. Positiv darf die erfolgreiche Neuvermietung der 
Wohnungen im Sigristenhaus zur Kenntnis genommen werden.

Der Ertragsüberschuss vor ausserordentlichen Abschreibungen beläuft sich im Rechnungs-
jahr auf 291’800 Franken (Vorjahr: 317’000). Dieser Ertragsüberschuss wurde mittels ausser-
ordentlicher Abschreibungen auf das ausgewiesene Ergebnis von 13’917 Franken reduziert. 
Der Kirchenrat wertet die Rechnung 2022 als sehr erfreulich.
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission

Gestützt auf Art. 46 der Kirchgemeindeordnung der Katholischen Kirchgemeinde Altdorf 
vom 5. Juni 2000 unterbreiten wir Ihnen Bericht und Antrag zu folgendem Geschäft:

Jahresrechnung 2022

Bericht
Im Rahmen unseres Auftrages haben wir folgende Kontrollarbeiten vorgenommen:
•	 Prüfung der Eröffnungsbilanz per 1.1.2022
•	 Prüfung der Bestandesrechnung per 31.12.2022
•	 Prüfung der Verwaltungsrechnung 2022
und dabei die Belege und Buchungen auf der Basis von Stichproben geprüft und kontrolliert.

Gestützt auf unsere Prüfungshandlungen bestätigen wir, dass
•	 die Buchhaltung sauber und übersichtlich geführt ist,
•	 die Bestandes- und Verwaltungsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen,
•	 die in der Bilanz aufgeführten Aktiven und Passiven ausgewiesen sind.

Die Verwaltungsrechnung 2022 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 2‘954‘246.13 und bei 
einem Ertrag von Fr. 2‘968‘163.39 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 13‘917.26 ab. Dieses 
Resultat beinhaltet ausserordentliche Abschreibungen von Fr. 277‘890.55. Zwischen 1. Ja-
nuar und 31. Dezember 2022 verminderte sich die Bilanzsumme um Fr. 187‘396.32 auf Fr. 
3‘261‘875.17 bei einem Eigenkapital von Fr. 1‘202‘052.45 per 31.12.2022.

Im Rahmen unserer Prüfhandlungen haben wir auch die Kreditabrechnung für die Reno-
vation des Sigristenhauses (Kreditvorlage vom 31. August 2020) zur Kenntnis genommen. 
Der bewilligte Kredit von Fr. 1‘890‘000 wurde um rund Fr. 54‘000 unterschritten. Die ent-
sprechenden Positionen sind in den jeweiligen Jahresrechnungen enthalten.

Antrag
Aufgrund der Prüfungsergebnisse empfehlen wir Ihnen, die vorliegende Rechnung für das 
Jahr 2022 zu genehmigen und damit den Kirchenrat zu entlasten.

Für die geleistete Arbeit und den grossen Einsatz danken wir dem gesamten Kirchenrat und 
insbesondere dem Verwalter mit seinem Team.

Altdorf, 17. April 2023

Die Rechnungsprüfungskommission	 Adrian Zurfluh, Präsident			 
	 Thomas Ziegler		
	 Romana Bossi Bisatz






